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Was erwartet Sie?

• Vorangestellte Fragen: Wieso, weshalb, warum?
• Stolpersteine…
• Was meint EbM?

• Evidenz
• Berufliche, ärztliche Erfahrung des Beratenden
• Mitentscheidungswille des Patienten: Informed consent

• Selbstbestimmt und individuell
• Offener Diskurs Dr.med. Alexander Konietzky
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Vorangestellte Fragen

• Selbstbestimmt und individuell?
• Arzt und Patient könnten doch denken:

• Die Stiko hat doch bereits für mich gedacht und eine Empfehlung 
gemacht. 

• Wieso ist die kritische Auseinandersetzung mit Impfungen 
denn überhaupt notwendig und sinnvoll? 

• Welche Kritik könnte es überhaupt geben?

Dr.med. Alexander Konietzky
Sprecher des Vereins ÄFI e.V.
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Ist die Stiko politisch unabhängig?

• Dem RKI angegliedert und damit dem BGM unterstellt.
• Beispiel: Corona –Impfempfehlung für Kinder von 5 bis 11 

Jahren im März 2021
• Zu dem Zeitpunkt war bereits klar: Kinder habe keine schweren 

Verläufe unter Corona zu erwarten und sind auch nicht wirklich 
effektiv fremdnützig für den Schutz anderer zu impfen.

• Vor zwei Wochen hat die Stiko angekündigt mit genau dieser 
ersten Begründung die Empfehlung zurückzunehmen.

• Nach fachlichem Sachstand hätte diese Empfehlung nie 
ausgesprochen werden dürfen.

Dr.med. Alexander Konietzky
Sprecher des Vereins ÄFI e.V.
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Kritische Auseinandersetzung – Warum?

• Impfungen sind prophylaktische Maßnahmen
• strengste Kriterien für Arzneimittelempfehlungen

• GG Art 2 Körperliche Unversehrtheit : Risiko- Nutzen- Abwägung
• die Anwendung erfolgt am gesunden Menschen
• Welchen Evidenzgrad haben denn die meisten Impfstoffstudien, 

inklusive der Zulassungsstudien?
• Grad III, selten Grad II
• Zu fordern wäre eigentlich Grad I : doppeltblind- randomisiert gegen ein 

echtes Placebo
• Passives Meldewesen von UAWs beim PEI Dr.med. Alexander Konietzky
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Impfstoffsicherheit

• Je mehr Impfstoffdosen im ersten LJ desto höher die IMR
• Miller Goldmann 2011 und 2023

• Jahrzehntelange Registerarbeit in Dänemark (ü 40 Jahre)
• „Die jahrzehntelange Arbeit von Christine Stabell Benn und Peter Aaby 

zeigt, dass sechs der zehn untersuchten Impfstoffe die 
Säuglingssterblichkeit erhöhen, indem sie die Kinder anfälliger für 
andere tödliche Krankheiten machen.“

• August 2019 in Clinical Microbiology and Infections veröffentlicht
• DTP-Programm in Afrika, 2017, Sterblichkeit für Mädchen 10x höher, für Jungs 4x

• Auffälliger Rückgang der Sgl. Sterblichkeit in Lockdownphasen
• Weissbuch von Amy Becker und Mark Blaxill, das am 18. Juni 2020 

veröffentlicht
Dr.med. Alexander Konietzky
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Weissbuch von Amy Becker und Mark Blaxill,18. Juni 2020 veröffentlicht
Dr.med. Alexander Konietzky
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SIDS – sudden infant death syndrome

• „Impfungen sind zweifellos die wichtigste und am besten 
vermeidbare Ursache für den plötzlichen Kindstod … 

Der Zeitpunkt, zu dem 80 % der Kindstode zwischen dem 
zweiten und sechsten Monat auftreten, ist auf die kumulative 
Wirkung von Infektionen, den Zeitpunkt von Impfungen und 
einige Besonderheiten in der frühen Entwicklung des Babys 
zurückzuführen“.

• australische Forscherin Viera Scheibner, Ph.D. Dr.med. Alexander Konietzky
Sprecher des Vereins ÄFI e.V.
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Lebendimpfstoffe retten Leben

• Attenuierte Lebendimpfstoffe hingegen – wie der ältere 
Masernimpfstoff, der Bacillus-Calmette-Guerin-Impfstoff 
gegen Tuberkulose, der orale Polioimpfstoff und der 
Pockenimpfstoff – schienen einen unspezifischen Schutz 
gegen tödliche Krankheiten zu bieten, was zu einer 
Senkung der Gesamtsterblichkeit beitrug

• Stabell Benn und Aaby 2017

Dr.med. Alexander Konietzky
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6-fach Kombinations-Impfstoffe

• Analyse der Daten des Vaccine Adverse Events Reporting 
System (VAERS) von Miller, die 2021 veröffentlicht 

• ergab: „von 2.605 Todesfällen bei Säuglingen,
• die VAERS von 1990 bis 2019 gemeldet wurden,

• 58 % innerhalb von drei Tagen nach der Impfung und
• 78,3 % innerhalb von sieben Tagen nach der Impfung 

auftraten, was bestätigt, dass Todesfälle bei Säuglingen 
tendenziell in zeitlicher Nähe zur Impfstoffverabreichung 
auftreten“.

Noch heute gilt ein 
mit Corona 

geimpfter Mensch 
erst 14 Tage nach 
der Impfung als 

geimpft…

Dr.med. Alexander Konietzky
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ÄFI e.V. kommt zu dem Schluss:

A lot of science to do!
Offenlegung aller Ergebnisse!

Unabhängige Forschung!
Individuelle Impfberatung!

Dr.med. Alexander Konietzky
Sprecher des Vereins ÄFI e.V.
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Was meint EbM?

• Evidenz basierte Medizin

• Evidenz-Grundlage
• Evidenz-Gewichtung
• Empfehlungsentscheidung nach Abstimmung
• Kontrolle in der Anwendung (post-Marketing, Surveillance)
• Neubewertung und Anpassung (QM: plan-do-check-act)

Dr.med. Alexander Konietzky
Sprecher des Vereins ÄFI e.V.
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Evidenz - Grundlage

• Meist Grad III Studien
• Nie gegen reines Placebo

• Beispiel HPV Placebogruppe mit Adjuvanz gespritzt
• Cochrane vs. Cochrane: Jørgensen 2018

• Beispiel Corona Grad I gestartet, dann entblindet und damit die 
Kontrollgruppe vernichtet

• Vollständigkeit?
• Auswahl der Studie durch Kommission?

in allen dann berücksichtigten Studien sei eben kein wirkstofffreies Placebo, sondern 
seien nebenwirkungsträchtige Aluminiumverbindungen oder z.B. Hepatitis-
Impfstoffe als Vergleichssubstanzen eingesetzt worden. Dadurch könnte die Häufigkeit 
der auftretenden Nebenwirkungen von HPV-Impfstoffen nur sehr eingeschränkt erfasst 
werden, weil die Vergleichssubstanzen alleine auch in relevantem Maße UAWs auslösen 
(die Häufigkeit der HPV-UAWs scheint dadurch wesentlich geringer!). Und obwohl diese 
Prüfpräparate eben definitiv nicht wirkstoffrei waren, sei von dem Review - 
unwissenschaftlich und irreführend - von Placebo-kontrollierten Studien gesprochen 
worden.
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Evidenz - Entscheidungsfindung

• Zusammensetzung des Entscheidungsgremiums
• Auswahl der Studien, die für die Empfehlung berücksichtigt 

werden
• Gewichtung im Gremium 
• Abstimmung im Gremium
• Für alle Prozesse gilt:

• können Interessenskonflikte im Gremium vollständig 
ausgeschlossen werden?

Dr.med. Alexander Konietzky
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Berufliche, ärztliche Erfahrung

• Allgemein zum Thema Impfen
• Bei einigen Impfungen bekommen Ärzte mehr Rückmeldungen als 

bei anderen
• Allgemein kann im Laufe der ärztlichen Karriere ein Gefühl von 

unterschiedlichen Patientenverläufen entstehen
• Bspw.: liegen mehr Allergien in der geimpften gegenüber einer 

ungeimpften Gruppe oder weniger geimpften Gruppe vor?
• Diesem Gefühl wird eine Studie nachgehen, ihr Studienprotokoll 

steht kurz vor Veröffentlichung im BMJ
• Anamnese des Patienten (Krankheiten und Patienten-eigene 

Impferfahrung) mit Sorgen und Bedenken des Patienten
Dr.med. Alexander Konietzky
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Mitbestimmung - Informed consent

• Darf sich ein Patient denn gegen eine Impfung entscheiden, wenn doch 
Impfung eine Herdenimmunität machen kann?

• Welche Impfungen können eigentlich Herdenimmunität?
• Masern, Röteln, HiB

• Welche nur Eigenschutz?
• Alle anderen v.a. Tet, Diph, Keuchhusten, Pneumokokken, Meningokokken, Polio, 

Hep B, Varizellen, FSME
• Impfzeitpunkt?

• Am Beispiel Masern
• Nebenwirkungen

• Aluminium das Allergen des Jahres 2022
• https://journals.lww.com/dermatitis/Fulltext/2022/01000/Aluminum_Allergen_of_the_Year_20
22.3.aspx
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Selbstbestimmt und individuell

• Dieser Vortrag und sämtlich verfügbare Literatur können keine 
Impf-Aufklärung und vollständige Beratung ersetzen

• Die Stiko äußert ihre Empfehlungen aufgrund von 
Wahrscheinlichkeiten aus ausgewählten Studien für eine 
Bevölkerung und damit nur sehr begrenzt für das Individuum

• Jeder sollte das Recht behalten nach persönlicher Risiko-
Nutzen-Abwägung, sich individuell und nach reiflicher 
Überlegung für oder gegen eine Impfung zu entscheiden

• Dieses Recht sollten auch alle Eltern im Sinne der elterlichen 
Fürsorge für ihr Kind ausüben dürfen. Dr.med. Alexander Konietzky
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Ich danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit

Dr.med. Alexander Konietzky
Sprecher des Vereins ÄFI e.V.

Weimar, 07.05.2023




